
Abstract 
Mit 44 Jahren wird Max Frisch berühmt. Er verlässt Frau und Kinder und 
verkauft sein Arehitekturbüro, Fortan wird er nur noch sehreiben. Bald ist 
er ein Weltautor, seine Bücher werden in unzählige Sprachen übersetzt und 
seine Bühnenwerke auf der ganzen Welt gespielt. Und Max Frisch entwi-
ckelt sich zu einem klassischen Intellektuellen der sich mit der kritischen 
Hellsichtigkeit eines Aufklärers in das Zeitgeschehen einmischt. Er wird zu 
einer politisch-moralischen Instanz, zu einem Klassiker mit >durehsehlagen-
der Wirkungslosigkeit< und schliesslich zum zornigen alten Mann, 
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